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Pflanzen . XXXVI.

Einheimiſche Giftypflanzen .

— — — —

Nro . 1 . Tollkir ſche oder Tollbeere .

( Atropa bella donna . L. )

Die Tollkirſche iſt eines der ſtaͤrkſten und gefaͤhrlichſten Giftkraͤuter, weil ihre kir⸗

ſchenahnlichen Beeren Unwiſſende und Kinder ſie zu eſſen einladet . Dieſe ſtaudige Pflanze

waͤchſt bey uns in ſchattigen Waldungen und auf Bergen , und wird oft bis ſechs Fuß hoch .

Sie hat eyrunde , oft 6 Zoll lange Blätter , welche auf der untern Seite weißgelblicht find ,

eine ſchmutzig roͤthlich violette Glockenblume ,

ſchmacks oͤfters von Kindern gegeſſen wird , wotauf aber die ſchrecklichſten Zuf Ale der Ver⸗

giftung und oft der Tod erfolgen . Die beſte Kur derſelben beſteht in ſchleunigen Brechmit⸗

teln und Weineſſig . Sowohl die Blätter , Wurzeln , als Beeren werden in den Apotheken

als ſehr ſtarke , und bey

Thiere , z. E . die Schafe und Kaninchen , freſſen die Blaͤtter ohne Schaden .

Nro . 2 . Der Nachtſchatten .

( Solanum hortense . L. )

Dieſe nicht minder gefaͤhrliche Giftpflanze waͤchſt bey 2 Fuß hoch in Gaͤrten, an

Landſtraßen, und gern an Mauern und auf Schutthaufen . Sie bluͤhet weiß im Auguſt ,

und traͤgt Buͤſchel ſchwarzer Breren , welche gleichfalls von Kindern oft gegeſſen , und dieſen

wegen ihren giftigen Eigenſchaften oft ſehr gefaͤhrlich werden . Uebrigens iſt der Rachtſchat⸗

ten , davon es mehrere Arten giebt , eine Arzneypflanze , welche , von Aerzten gebraucht , gute

Wirkung thut .

aus welcher eine Beere entſtehet , die zur Zeit

der Reife glänzend ſchwarz wie reife Kirſchen ausſteht , und wegen ihres ſuͤßlichen Ge⸗

hartnaͤckigen Uebeln wirkende Arzneymittel gebraucht . Verſchiedene
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